
Themenüberblick 
 
Die Überschreitung der Gattungsgrenze des Menschen 
durch die Vermischung von menschlichem und tieri-
schem Zellmaterial sowie Interventionen in Keimzellen 
oder Embryonen etwa zum Zweck des sog. Enhance-
ment, aber auch die Entwicklung von Mensch-
Maschine-Schnittstellen werfen die Frage nach einem 
neuen Menschenbild und nach einem ausreichenden 
Schutz der Menschenwürde auf. Dem ethischen und 
rechtlichen Status von Embryonen kommt bei den 
Überlegungen zum Schutz der Menschenwürde auch 
im Bereich einer gentechnischen „Weiterentwicklung“ 
des Menschen insofern eine zentrale Rolle zu, als die 
Pflicht zu einer menschenwürdigen Behandlung nur 
begründet werden kann, wenn dem Objekt der 
jeweiligen Forschung überhaupt ein personaler Status 
zugesprochen wird. Verbieten es unsere Vorstellungen 
von Menschenbild und Menschenwürde, uns über die 
Prävention schwerer Erbkrankheiten hinaus 
gentechnisch zu „verbessern“?  
 
Programm 

 
Freitag, 11.06.10 

9.00-9.10 Begrüßung durch Britta Padberg, 
Geschäftsführerin des ZiF 

Sektion I Der Mensch an den Grenzen der 
Gattung 

 Chair: Eric Hilgendorf 

9.10-9.40 Ulrich Krohs: Der Organismus-Status 
des (medizin)technisch manipulierten 
Menschen 

9.40-10.10 Peter Heuer: Gibt es Artgrenzen und 
lassen sie sich überschreiten? 

10.10-11.00 Diskussion 

11.00-11.30 Kaffeepause 

11.30-12.00 Marcus Düwell: Moralische Relevanz 
der Spezies? 

12.00-12.30 Diskussion 

12.30 Mittagessen im ZiF 

Sektion II Vom Menschen zur Chimäre? 

 Chair: Felix Thiele 

14.00-14.30 Gisela Badura-Lotter: Von Menschen 
und ihren Chimären – Phantasmen 
und Phobien in Bezug auf das 
Andere 

14.30-15.00 Jan C. Joerden: Ethische Grenzen 
der Erzeugung von Mensch-Tier-
Mischwesen 

15.00-15.30 Diskussion 

Sektion III Vom Menschen zur Maschine? 

 Chair: Gerhard Sprenger 

15.30-16.00 Susanne Beck: Veränderungen der 
Menschenwürdekonzeption durch 
Mensch-Maschine-Schnittstellen? 

16.00-16.30 Guglielmo Tamburrini: BCI Ethics: 
Autonomy, Alienation, Personal 
Identity 

16.30-17.00 Diskussion 

17.00-17.30 Kaffeepause 

Sektion IV Vom Menschen zum 
Übermenschen? 

 Chair: Christian Neuhäuser 

17.30-18.00 Peter Schaber: Verbietet uns die 
Würde, uns zu optimieren? 

18.00-18.30 Arnd Pollmann: Die Würde des 
Übermenschen ist antastbar – 
Enhancement als Ausdruck 
prometheischen Selbsthasses 

18.30-19.00 Diskussion 

19.00-20.00 Abendessen im ZiF 

 Abendvortrag 

20.00-20.30 Carl Friedrich Gethmann: Das 
menschliche Genom als Vorgabe und 
Aufgabe 

20.30-21.00 Diskussion 

21.00 Cheese & Wine 

Samstag, 12.06.10 

Sektion V Moralische Probleme des 
Enhancement 

 Chair: Klemens Störtkuhl 

9.00-9.30 Jürgen Hescheler: Stammzellen: 
Jungbrunnen des Menschen 

9.30-10.00 Sigrid Graumann: Keimbahn-
veränderungen – ethische Fragen 

10.00-10.30 Steffen Rosahl: Hippochip Vs.1.0 - 
kann die Neurotechnik den Menschen 
verändern? 

10.30-11.15 Diskussion 

11.15-11.45 Kaffeepause 

Sektion VI Probleme der Eugenik 

 Chair: Natalia Petrillo 

11.45-12.15 Felix Thiele: Gene, Glaube, gute 
Sitten. Wo sollen die Grenzen 
elterlicher Einflussnahme gezogen 
werden? 

12.15-12.45 Thomas Potthast: Eugenik als 
Anthropotechnik – fröhliche 
Provokationen und ernste Fragen 

12.45-13.15 Diskussion 

13.15 Mittagessen im ZiF und Abreise 
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ZiF-Forschungsgruppe: 
“Herausforderungen für Menschenbild und  
Menschenwürde durch neuere Entwicklungen 
der Medizintechnik” 
 
http://www.uni-bielefeld.de/(de)/ZIF/FG/2009 
Medizintechnik/veranstaltungen.html 
 
 
Tagungsort:  
Universität Bielefeld 
Zentrum für interdisziplinäre Forschung (ZiF) 
Wellenberg 1 
33615 Bielefeld  
 
Teilnahme begrenzt! 
 
Kontakt: 
Frau Mo Tschache 
Universität Bielefeld 
Zentrum für interdisziplinäre Forschung (ZiF) 
- Forschungssekretariat - 
Wellenberg 1 
33615 Bielefeld  
 
Tel.: +49 521 106-2792 
Fax: +49 521 106-2782 
mo.tschache@uni-bielefeld.de 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Tagungsleitung  
 
Jan C. Joerden, Frankfurt (Oder) 
Eric Hilgendorf, Würzburg 
Felix Thiele, Bad Neuenahr-Ahrweiler 
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